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1717 Januar 2.

"NOUVELLES DE DIVERS ENDROITS", "NO. I."

Druckwerk: (o.O. [1717]). Vermutlich aus dem Besitze von Beat Ja-
kob II. Zurlauben  -  AH 125, 225-225a  -  Abb. der Titelseite s. am
Schlusse von AH 125
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1729 Juni 22.

"SUPLEMENT AUX NOUVELLES DE DIVERS ENDROITS", "NUM. L."

Druckwerk: (o.O. [1729]). Vermutlich aus dem Besitze von Abbé Beat
Jakob Anton Zurlauben  -  AH 125, 226  -  Abb. der Titelseite s. am
Schlusse von AH 125
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[16]97 Oktober 28., Zug                                            A

SCHREIBEN VON [SALZAUSMESSER] JOHANN JAKOB HEDIGER DEM JÜNGE-
REN AN DEN LANDVOGT [IM THURGAU, BEAT JAKOB II. ZURLAU-
BEN]

"Hey bey berichte d[em] H. in Jll. durch disern botten. dass wägen

dess saltz Für hiesiges ort [Zug]. dato ein gemeind[versammlung] ge-

wässen und mit den 3 gemeinden [Aegeri, Menzingen und Baar] orts

halben ein saltz trackhtat [mit Vorderösterreich das Salz von Hall

betreffend]1 in richten wolen. und dass auf dass geschwindist. zu

künfftigen mit wuchen [den 30. Oktober] ist widerumb stat und ampt[-

rat] dessent wägen. wilen die bekante inträsierte keiner von dem H.

nichts mält so habe ich hoch notwändig gefunden d[em] H dessen be-

richten. so der H wurde sich alhäro befüögen. zwiffle ich gar nit er

wurde von der burgerschafft verohrnet wärden dan dass gäld wird man

aus dem schatz[turm] nämen. dan ich Finde. so sie könten d[en] H.

dar näben setzen. die H inträsierten. der schuld[he]is [des Grossen

Rates und zukünftige Salzpächter2 Heinrich Ludwig] muos hat mir wol

ein brieff von dem H gewisen. habe aber nichts Finden könen. dass

sie dem H ales öffnen wer mit sie umb gangen. man wird in oberkeit-

lichen kösten gesanten3 nacher insbrug[g]en [=Innsbruck] schickhen.
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